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Sehr geehrte Frau Kommissionspräsidentin 
Sehr geehrte Damen und Herren 
 
Die EVP Schweiz bedankt sich für die Möglichkeit der Stellungnahme und macht davon gerne 
Gebrauch. Sie steht voll und ganz hinter dieser Vorlage und äussert sich zu den gestellten 
Fragen wie folgt: 
 

1. Die Problematik gefährlicher Hunde ist auf Bundesebene zu lösen. 
2. Der neu vorgeschlagene Verfassungsartikel findet unsere Zustimmung. 
3. Eine Ergänzung des Tierschutzgesetzes ist sinnvoll. 
4. Wir stimmen dieser Ergänzung des Tierschutzgesetzes zu. Wir haben keine 

Änderungsvorschläge. 
 
Wir danken Ihnen für die Berücksichtigung unserer Stellungnahme und Ihre wertvolle Arbeit. 
 
 
Freundliche Grüsse 
EVANGELISCHE VOLKSPARTEI DER SCHWEIZ (EVP)  
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